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1. Sehen Sie sich das Foto an und beschreiben Sie es.

• Was für eine Situation stellt das Foto wohl dar?

• Wie sieht der Mann aus und was trägt er wohl in seinem Korb?

• Was könnte er von Beruf sein?
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Arbeitsblatt - Landeskunde
vitamin de, Nr. 42 / Herbst 2009, S. 32 Niveau ab GER B1 

Text: Edler Tropfen - Das Weinland Deutschland

Arbeitsblatt Download unter: www.vitaminde.de/seiten/lehrer.html

2. Schauen Sie sich jetzt das ganze Bild an und überprüfen Sie Ihre Vermutungen.
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3. Was passt zusammen? Ordnen Sie zu:

1. der Weinberg a) Ernte der Weintrauben

2. die Weinkönigin b) ein Betrieb, der Weinbau betreibt und Wein herstellt

3. das Weingut c) ansteigendes, mit Weinreben bepflanztes Land

4. der Winzer d) Person, die alles über Wein weiß

5. der Weinkenner e) Person, die Weinbau betreibt und Wein herstellt 
    

6. die Weinlese  f) jüngere Frau, die für die Dauer eines Jahres eine 
    bestimmte Weingegend repräsentiert
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4. Besprechen Sie die folgenden Fragen:
	 • Was wissen Sie über deutschen Wein?
	 • Haben Sie ihn bereits probiert? 
	 • Welche Weinsorten kennen Sie?
 
5. Ein Wein-Quiz
	 Welche Antwort ist Ihrer Meinung nach richtig?

	 1) Der Weinbau in Deutschland ist
	 a) größer als in Spanien und in Frankreich.
	 b) kleiner als in Spanien, aber größer als in Frankreich.
	 c) kleiner als in Spanien und in Frankreich.

	 2) Die meisten Anbaugebiete befinden sich 
	 a) im Nordwesten Deutschlands. 
	 b) im Süden und Südwesten Deutschlands.
	 c) im Südwesten und Osten Deutschlands.

	 3) Der “König” der deutschen Rebsorten ist 
	 a) eine Weißweinsorte.
	 b) eine Rotweinsorte.
	 c) ein Roséwein.

	 4) Der Eiswein heißt so, weil er
	 a) aus Trauben hergestellt wird, die bei der Ernte schon gefroren sind.
	 b) traditionell mit Eiswürfeln getrunken wird.
	 c) zum Eis serviert wird.

6. Hören Sie den Text “Edler Tropfen” und überprüfen Sie die Richtigkeit Ihrer 
    Antworten.

Hörverstehen
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7. Lesen Sie nun den Text “Edler Tropfen”. Ergänzen Sie die folgenden Sätze:

a) Den deutschen Wein machen ………………………………………………………… stark.
b) Von 13 Anbaugebieten befinden sich nur zwei ………………………….…Deutschlands.
c) Die deutschen Weine sind vielfältig, weil ……………………………………………..
…………………………………………………………………………………………………
d) Unter fast 140 Rebsorten, die in Deutschland angepflanzt werden, sind Riesling und
    Müller-Thurgau ……………………………………………...…………und Spätburgunder  
    und Dornfelder ………………………………………………………………………………..
e) Riesling, der “König” der deutschen Rebsorten, entwickelt seine Aromen bis in den 
    Herbst hinein, weil ……………………………………………………………………………..
f) Den Eiswein gibt es nur …………………………….. Die Weinlese der Trauben, aus 
   denen der Eiswein hergestellt wird, ist ………………………………………………………
   …………….

8. Hören Sie das Interview (Lesen Sie das Interview) “Königin für ein Jahr” und 
    markieren Sie die folgenden Aussagen mit (R) richtig oder (F) falsch.

a) Die deutsche Weinkönigin wurde zum ersten Mal 1949 gewählt. (….)
b) Die Weinkönigin 2009 ist 22 Jahre alt und in Frankreich geboren. (….)
c) Marlies Dambsky setzt ihr Studium erst nächstes Jahr fort. (….)
d) Deutsche Weine erfreuen sich in anderen Ländern großer Beliebtheit. (….)
e) Nicht nur die bekannte Sorte Riesling, sondern auch der Spätburgunder weckt 
    immer mehr Interesse. (….)
f) Weil deutsche Weine wenig Alkohol enthalten, empfiehlt die Weinkönigin, sie ohne 
   Maß auszuprobieren. (….)

Hörverstehen
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3. 
1c, 2f, 3b, 4e, 5d, 6a.

5. 
1c, 2b, 3a, 4a.

7. Mögliche Lösungen:
a) Den deutschen Wein machen sein Geschmack und seine Qualität stark.
b) Von 13 Anbaugebieten befinden sich nur zwei im Osten Deutschlands.
c) Die deutschen Weine sind vielfältig, weil die Anbaugebiete unterschiedliche Bo-
denverhältnisse und Mikroklimate haben.
d) Unter fast 140 Rebsorten, die in Deutschland angepflanzt werden, sind Riesling 
und Müller-Thurgau die wichtigsten weißen Rebsorten und Spätburgunder und Dorn-
felder die wichtigsten roten Rebsorten.
e) Riesling, der “König” der deutschen Rebsorten, entwickelt seine Aromen bis in 
den Herbst hinein, weil ihm das relative kühle Klima gefällt und er langsam reift.
f) Den Eiswein gibt es nur in Deutschland. Die Weinlese der Trauben, aus denen der 
Eiswein hergestellt wird, ist an kalten Wintertagen.

8. 
Falsch: b, f
Richtig: a, c, d, e. 


